
BENEDICT  
JUCKER 
(1811 – 1876) 
Komponist, Pädagoge  
und Münsterorganist in Basel

ORGELKONZERT UND  
PRÄSENTATION VON  
NEUERSCHEINUNGEN
23. Oktober 2026, 18.15 Uhr
Theodorskirche, Basel



 

  

 
Mit freundlicher Unterstützung von:

Claire Sturzenegger-Jeanfavre Stiftung Cantilena-Stiftung

Weitere Anlässe zu Benedict Jucker

DER KLINGENDE NACHLASS 
VON BENEDICT JUCKER 
Mittwoch, 21. Oktober 2026, 18 Uhr
Themenabend mit Nicoleta  
Paraschivescu  
Universitätsbibliothek Basel 
(Vortragssaal 1. Stock)

AUSSTELLUNG IM LESESAAL 
DER UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK
Oktober – Dezember 2026 
Vitrinen mit Zeugnissen von Juckers 
Werk und Schaffen 

Kontakt & Fragen
nicoleta.paraschivescu@mab-bs.ch
Weitere Informationen
www.nicoletaparaschivescu.com

2026 jährt sich der Tod des Basler Komponisten Benedict Jucker zum 150. Mal. 
Sein umfangreicher musikalischer Nachlass wird in der Universitätsbibliothek  
Basel aufbewahrt. Mit der Erstveröffentlichung seiner Orgelwerke und der Pedal- 
schule sowie einer CD soll Jucker einem musikbegeisterten Publikum bekannt 
gemacht werden.

CD mit Orgelwerken von Benedict Jucker 
Nicoleta Paraschivescu an der Walcker-Orgel der  
Stadtkirche Winterthur (Prospero Classical)

Benedict Jucker: Orgelwerke & Pedalschule 
herausgegeben von Nicoleta Paraschivescu  
(Edition Kunzelmann)

PRÄSENTATION VON  
NEUERSCHEINUNGEN UND 
ORGELKONZERT MIT WERKEN 
VON BENEDICT JUCKER
Freitag, 23. Oktober 2026
18.15 Uhr, Theodorskirche

Nicoleta Paraschivescu Orgellehrerin 
an der Musikschule der Musik- 
Akademie Basel; Initiantin und Leiterin 
des Benedict Jucker-Projekts
Tobias Lindner, Professor für Orgel an 
der Schola Cantorum Basiliensis

GRUSSWORT
Thomas Waldner Leiter der Musik-
schule der Musik-Akademie Basel
Sabina Brodbeck-Jucker Ururenkelin  
des Komponisten

APÉRO


